
Protokoll 3. Sprechertreffen  

Vom 10. bis 11. März im Zoologischen Garten Karlsruhe  

Teilnehmer: Madleen, Julian B., Georg, Rike, Lisa, Jannick, Simon, Marga, Ruben, Ursel, 
Lukas, Nils, Vito, Karo, Luisa 
 
Nils konnte am Sonntag leider nicht mehr teilnehmen, Marga verlässt das treffen 
gesundheitsbedingt am Samstagabend  
 
Sitzungsleitung: Simon Greiner, Jannick Nessensohn, Lisa Kreitmeier 
Protokollantin: Lisa Kreitmeier  und Marga Nuss 
 

Übersicht:  

Ansprechpartner für Träger:  
LpB:    Jonas Linder 
Diakonie:  Henrike Schäffer 
Diözese RS:   Vito Tisci 
IB:    Ursel Biffart 
 
Landesdelegierte:  Jannick Nessensohn 
   Simon Greiner 
   Lisa Kreitmeier  
TOP1 
Eröffnung der Sitzung um 14 Uhr durch die Delegierten  
 
TOP 2 
Festlegung nächstes Treffen 

1. Das 4. Sprechertreffen wird vom 10.-11. Mai stattfinden 
2. Lisa und Marga suchen Orte  

 
TOP3 
Besprechung der Einsatzstellenkonferenzen 

Träger Probleme Ergebnisse / Forderungen 

LpB • Taschengeldproblematik 

(Mehr Geld = weniger FöJ-Plätze) 

• Bewerbungsverfahren der Einsatzstellen 

(z.B. Kriterien) 

• Unterstützung Srechertreffen 

• Freistellung LAT/ELAT 

• Mehr Unterkünfte stellen 

• Mehr Kontakt zwischen alt und neuen FöJler 

DRS • Eher konservative Ansichten • Taschengeld bei den Trägern gleicher Betrag 

IB • Abgesagt 

• Erhöhte Abbruchrate 

• neue Stellen sollen angeboten werden 

 

Diakonie • Inhalte des FöJs sollten auch ökologisch 
sein 

• Einsatzstellensprecher waren den 
Sprechern nicht bekannt 

• Überprüfung, ob ein FöJ auch ökologisch ist 

• Anleiter wissen nun mehr, was wir Sprecher 
machen (Gut fürs Freistellen) 

• Einsatzstellensprecher werden von nun an 
ebenfalls informiert  



TOP4 
Ak-Berichte: 

1. Pulli 

a. Teile der Pullis sind fertig, wurde an die Sprecher verteilt, die es in ihren 
Seminaren verteilen 

b. Das fehlende Geld (332,74€) für die restlichen Pullis (Mehrwertsteuer von 7%) 
wird vorerst mit dem Sprecher-Budget gezahlt, sowie durch die Einnahmen 
von Lametta (50€) 

c. Jeder, der einen Pulli bestellt hat, soll bitte nochmal 2€ zahlen 

2. AK PR 

a. Nils hilft dem Blog 

b. Facebook: gute Reichweite, regelmäßige Posts, neue Likes 

i. Die Facebook-Seite soll öfters in den Seminargruppen erwähnt werden 

c. Am 28.02.2018 waren Jannick, Lisa und Ursel beim Radiosender „Querfunk“ 
und haben über das FöJ berichtet  

i. Eventuell wird das Radiointerview erneut abgespielt 

ii. Diverse FöJlerInnen haben in dem Interview über ihre Einsatzstellen 
berichtet 

iii. Zu hören auf dem Blog, wegen Gema aber ohne Musik 

d. Link Blog: https://bw.foej.net/ 

e. Link Facebook: https://de-de.facebook.com/foej.bw/ 

3. AK Messe:  

a. Pforzheim: Lukas hat das FöJ repräsentiert 

i. Viele wussten nicht, was das FöJ ist und Lukas hat sie aufgeklärt 

b. Georg war in Schulen unterwegs und hat den Schülern das FöJ vorgestellt 

4. AK Mülleimer  

a. Problem: die Städte sind nicht begeistert von der Aktion 

b. Sachbeschädigung ohne Erlaubnis 

c. Mülleimer werden geputzt und die Arbeit wäre dadurch umsonst 

d. Rechtlich eventuell nicht machbar, da die Idee gestohlen wäre (Hamburg) 

e. Sehr teuer: 5€ pro Aufkleber 

f. -> AK wird aufgelöst 

TOP 5 

Neue Aktionen 

1. LAT „1m² Aktion“ 

a. 06.04 auf den 07.04.2018 (falls es regnen sollte: 20./21.04) 

b. Städte und Ansprechpartner:  



i. Konstanz - Karo 

ii. Freiburg –Marga 

iii.  Karlsruhe – Ruben vllt im Zoo? 

iv. Stuttgart Madleen 

c. Schlafplätze werden von FöJ vor Ort angeboten. 

d. Kreide wird von den Ansprechpartnern gekauft 

e. Ursel den Kostenvoranschlag und schickt es dem IB 

2. ELAT  

a. Lisa berichtet von den finanziellen Problemen auf Bundesebene, weshalb das 
Konzept noch nicht endgültig ist.  

i. Eigentlich ist eine Jutebeutel-Aktion geplant 

ii. Vormittags soll es eine Müllsammelaktion geben 

b. Termin 28. April 

c. Ort: Freiburg  

d. Ansprechpartnerin: Lisa  

3. Nachhaltigkeitsmesse in Stuttgart 

a. Termin: 5. Und 6. April 

b. Die Träger stellen einen Stand, wir unterstützen mit Anwesenheit und Aktion 

c. Ideen für die Aktion nach Rang der Zustimmung: 

i. Jutebeutel bemalen 

ii. Lederanhänger stanzen 

iii. Samenbombe basteln 

d. Schichtplan wird vorläufig festgelegt -> endgültig sollte es binnen 3 Tagen 
stehen 

e. Lisa wird durchgehend auf dem Messegelände sein, da sie von der 
Einsatzstelle einen Stand betreut. 

i. Möglichkeit der Mitfahrgelegenheit Donnerstag morgens ab Karlsruhe 

ii. Bei Fragen/Hilfe an sie wenden 

iii. TOP 6 

Würdigungsveranstaltung am 29 Juni in Stuttgart 
Fr. Riedel vom Veranstaltungsmanagement hat Kontakt zu uns gesucht  
Wir sollen besprechen:  

1. Fragen an den Staatssekretär: 
a. Wie sieht die Zukunft des FÖJ aus? 
b. Welchen Stellenwert hat das FÖJ, generell und für ihn persönlich?  
c. Je nach Antwort: Warum wird dann so wenig gefördert? 
d. Wie sieht das des FÖJ im Vergleich zu FSJ, BDF, etc.? 
e. Was hält er für relevanter Naturschutz oder Aufrüstung? 

2. Verpflegung rein vegetarisch? 
a. Wenn Fleisch dann auf jeden Fall bio! 



b. Bei Veggie auf Regionalität und Saisonalität achten, da es sonst nicht 
nachhaltig ist 

TOP7 
Politikertreff 
Lisa konnte Treffen mit Landespolitikern organisieren: 
 
25.April in Stuttgart: 
 Fr. Dr. Dorothea Wehinger, Europapolitische Sprecherin,  13:30 Uhr 
 GRÜNE: FR. Lisbach, Hr. Dr. Murschel, Hr. Rösler, UM, 14 Uhr  
 SPD: Fr. Rolland, evtl. Hr. Gruber   Uhrzeit noch nicht bekannt 
 GJBW: Vera, im Anschluss an die anderen Termine, GJBW ist an einer Aktion mit uns
 interessiert 
 
Diskussion über Handhabung der anderen Parteien explizit Afd 

� Wir werden auch versuchen FDP,CDU und AfD zu treffen   
 
Wer kommt mit? Lisa, Jannick, Luisa, evtl. Ursel und Georg. Außerdem 2 aus Luisas und 
Jannicks Seminargruppe, die interessiert sind 
 
Themen: FÖJ, Bedeutung dessen, Finanzierung 
 
TOP 8 
AK-Arbeitsphase 

1. Seedbombs 
a. Treffen am 15. April ab 11 Uhr bei Simon in Kornwestheim zur Vorbereitung 

der Bomben 
b. Jeder nimmt anschließend Samenbomben mit und verteilt sie in Eigenregie in 

seiner Stadt 
c. Seminarler*innen sind herzlich eingeladen! 
d. Material: Samen, Erde, Papiertüten für den Transport 
e. Budget: ~150€ 
f. Ansprechpartner: Simon 

2. Zeltlager: 
a. Bisher: 

i. FÖJ-Aktiv übernimmt die Verantwortung 
ii. Lisa hat den Zeltplatz „Holzweiher“ nahe Ochsenhausen reserviert 

iii. Referenten wurden gesucht: 
1. Alexander Reif von Germanwatch über den Handprint 
2. Arne Güttinger über Neonazis  

a. Plenum entscheidet für Alex Reif 
b. Teilnehmerzahl wird auf 90 gedeckelt 
c. Eigenbetrag wird auf 30€ Festgelegt 
d. Anmeldungen nur gültig, wenn bezahlt wurde 
e. Ernsteo erstellt für uns eine zeltlager-bw@foej.net Mail-Adresse 
f. Luisa wird die Anmeldungen verwalten 
g. Anmeldebeginn soll Anfang April, Anmeldeschluss Anfang Mai sein 

TOP 9 
Sonstiges: 
Zur Verbesserung der Kommunikation mit den Einsatzstellen, schicken wir eine Rundmail an 
alle mit den aktuellen Terminen, sodass diese stets informiert sind.  
Die Mail läuft über die Verteiler der Träger. 
 

 


